
 

 

Niederschrift 
(öffentlicher Teil) 

 
über die 7. Sitzung des Haupt- und Finanzausschusses vom 

15.09.2015 
 
Anwesend: 
siehe Anwesenheitsliste 
 
Vorsitz: 
Bürgermeister Richard Borgmann 
 
 
 
Die Sitzung fand im Ausschusszimmer der Burg Lüdinghausen, Amthaus 14, 59348 
Lüdinghausen, statt.  
 
Beginn: 18:00 Uhr 
Ende:  19:05 Uhr 
 
Vor Eintritt in die Tagesordnung stellt der Vorsitzende fest, dass form- und fristgerecht 
eingeladen wurde und der Haupt- und Finanzausschuss beschlussfähig ist. Er weist auf die 
Befangenheitsproblematik hin. 
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Tagesordnung: 
 

Öffentlicher Teil: 

 0. Erweiterung der Tagesordnung um den TOP "Erwerb einer Immobilie "Rohrkamp 24" 
zwecks Unterbringung von Flüchtlingen 
Vorlage: FB 2/640/2015 

 1. Reihengräber sowie Urnenwahl- und -reihengräber auf dem Friedhof Seppenrade 
Vorlage: FB 3/249/2015 

 2. Breitbandausbau in Lüdinghausen 
Vorlage: Stb./046/2015 

 3. Einführung der Ehrenamtskarte NRW in der Stadt Lüdinghausen 
Vorlage: Stb./045/2015 

 4. Berichte 
 5. Anfragen 

Nichtöffentlicher Teil: 

 6. Lieferung eines LKW (2-Achs-Allrad-Dreiseitenkipper) für den städtischen Baubetriebshof 
Vorlage: FB 3/251/2015 

 6.1. Bestellung eines Erbbaurechtes und Erwerb der Immobilie "Rohrkamp 24" für die 
Unterbringung von Flüchtlingen 
- Tischvorlage - 
Vorlage: FB 2/639/2015 

 7. Berichte 
 8. Anfragen 
 
 
 
Öffentlicher Teil: 
 
TOP  0) Erweiterung der Tagesordnung um den TOP "Erwerb einer Immobilie 

"Rohrkamp 24" zwecks Unterbringung von Flüchtlingen 
Vorlage: FB 2/640/2015 

  

 
Beschluss: 
Die Tagesordnung wird um den TOP „Erwerb einer Immobilie „Rohrkamp 24“ zwecks 
Unterbringung von Flüchtlingen“ erweitert. 
 
 

-einstimmig-  
  
  

 

 
 
 
TOP  1) Reihengräber sowie Urnenwahl- und -reihengräber auf dem Friedhof 

Seppenrade 
Vorlage: FB 3/249/2015 

Beschluss: 
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Der Ausschuss nimmt die Vorschläge der Verwaltung zustimmend zur Kenntnis. 
 
 

-einstimmig-  
  
  

 

 
 
 
TOP  2) Breitbandausbau in Lüdinghausen 

Vorlage: Stb./046/2015 
Bürgermeister Borgmann begrüßt Herrn Dr. Grüner von der Wirtschaftsförderung Kreis 
Coesfeld GmbH. 
Herr Dr. Grüner berichtet über den aktuellen Sachstand im Rahmen des Breitbandausbaus 
im Kreis Coesfeld. 
Daraufhin steht Herr Dr. Grüner den Ausschussmitgliedern für Fragen zur Verfügung. 
Stv. Höring erkundigt sich danach, ob es auch möglich sei, sich im Rahmen des 
Breitbandausbaus dem derzeitig laufenden Projekt Olfen anzuschließen. 
Herr Dr. Grüner teilt mit, dass insbesondere mit Blick auf das Jahr 2016 der Anschluss an die 
BBV Münsterland GmbH als aussichtsreicher anzusehen sei. 
Stv. Möllmann fragt nach, ob die Haushalte, welche derzeit an den Netzbetreiber Unity 
Media angeschlossen sind, bereits zu Beginn der Vermarktungsphase mit der BBV 
Münsterland GmbH einen Glasfaseranschluss bekommen können. 
Herr Dr. Grüner verneint dies, da zurzeit die BBV Münsterland GmbH die Unity Media Netze 
nicht überbauen wolle. 
Stv. Möllmann erfragt die Kosten, die der Gemeinde Senden für den Breitbandausbau 
angefallen seien. 
Herr Dr. Grüner teilt mit, dass er auf die konkreten Vertragsdetails nicht eingehen könne, 
jedoch mit Kosten in Höhe von etwa 35.000 – 45.000 € je km Verbindung zu rechnen sei. 
Herr Dr. Grüner erklärt auf Nachfrage von Herrn Möllmann, dass die genaue erforderliche 
Anzahl an abzuschließenden Verträgen in Lüdinghausen nicht zu beziffern sei, da diese 
letztlich vom Investitionsvolumen des Investors abhänge. 
Zuletzt interessiert sich Stv. Möllmann für mögliche Fördermittel von Seiten der 
Landesregierung im Rahmen des Breitbandausbaus. 
Herr Dr. Grüner teilt mit, dass die derzeitige Ausgangsversorgung in Lüdinghausen bereits in 
einem zu guten Zustand sei. 
Auf Nachfrage des Stv. Holz ob es nicht möglich sei die Netzverkabelung aus Hiddingsel als 
Ausgangsort zu nutzen, erklärt Herr Dr. Grüner, dass der Investor ein zusammenhängendes 
Netz, nämlich dies mit den Gemeinden Nordkirchen und Ascheberg, benötige.  
Stv. Spiekermann-Blankertz möchte wissen, ob es eine Besonderheit darstelle, dass 
Lüdinghausen mit zahlreichen Netzbetreibern ausgestattet sei. 
Herr Dr. Grüner erklärt, dass dies keine Besonderheit darstelle. In anderen Orten wie 
Dülmen oder Coesfeld sei die Liberalisierung des Netzbetreibermarktes ähnlich 
weitfortgeschritten. 
Zudem erklärt Herr Dr. Grüner auf Rückfrage, dass sich die Kosten für den Bürger 
voraussichtlich auf dem selbigen Niveau bewegen werden, wie dies in den Kommunen 
Ascheberg und Nordkirchen gewesen sei. 
Stv. Spiekermann-Blankertz fragt nach, wie hoch der dringende Bedarf in den 
Gewerbegebieten in Lüdinghausen nach einer Breitbandversorgung sei. 
Herr Dr. Grüner teilt mit, dass der Bedarf durchaus bestehe, jedoch eine alleinige 
Versorgung der Gewerbegebiete für den Investor nicht rentabel genug sei, sodass eine 
Verknüpfung des Netzes mit den Wohngebieten für den Investor notwendig sei. 
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Zuletzt bedankt sich Bürgermeister Borgmann für die Berichterstattung des Herrn Dr. Grüner. 
  
   

 
Beschluss: 
Der Ausschuss nimmt Kenntnis. 
 
 
 
 
TOP  3) Einführung der Ehrenamtskarte NRW in der Stadt Lüdinghausen 

Vorlage: Stb./045/2015 
Stv. Bone erklärt sich bei diesem Tagesordnungspunkt für befangen und nimmt in dem 
Zuschauerbereich Platz. 
 
Bürgermeister Borgmann begrüßt Herrn Prof. Dr. Lütke-Entrup, welcher daraufhin die 
wichtigsten Fakten zur Einführung der Ehrenamtskarte NRW dem Ausschuss erläutert. 
Stv. Reismann möchte wissen, welchen Umfang die Erstausstattung bei der Einführung der 
Ehrenamtskarte NRW umfasse. 
Prof. Dr. Lütke-Entrup erklärt, dass die Erstausstattung zunächst 500 Ehrenamtskarten 
umfasse. 
Stv. Spiekermann-Blankertz fragt nach, wer über die Vergabe der Karte entscheiden werde 
und erkundigt sich zudem nach den notwendigen Nachweisen. 
Prof. Dr. Lütke-Entrup erklärt, dass diese Entscheidung bei den Kommunen liege, jedoch im 
Falle der Stadt Lüdinghausen die Aufgabe von der Stadt Lüdinghausen auf die 
Bürgerstiftung Lüdinghausen übertragen werde. 
Hinsichtlich des Nachweises der ehrenamtlichen Tätigkeit genüge laut Herrn Prof. Dr. Lütke-
Entrup eine Bescheinigung von Seiten der Organisation, wo der Ehrenamtliche die für die 
Ehrenamtskarte erforderliche Stundenanzahl erbringt. 
Bürgermeister Borgmann bedankt sich bei Herrn Prof. Dr. Lütke-Entrup für die Vorstellung in 
der heutigen Ausschusssitzung und lässt daraufhin über den Beschlussvorschlag 
abstimmen.  

 
Beschluss: 
Der Haupt- und Finanzausschuss empfiehlt dem Rat, folgende Beschlüsse zu fassen: 
1. Die Einführung der Ehrenamtskarte NRW für die Stadt Lüdinghausen wird beschlossen. 
2. Die mit der Einführung der Ehrenamtskarte verbundenen Aufgaben werden der 

Bürgerstiftung Lüdinghausen übertragen. Der Bürgermeister wird beauftragt, eine 
entsprechende Kooperationsvereinbarung mit der Bürgerstiftung Lüdinghausen zu 
schließen. 

3. Die vom Land NRW gewährte Anschubfinanzierung in Höhe von 1.500 Euro wird der 
Bürgerstiftung Lüdinghausen zur Verfügung gestellt. 

 
 
 

-einstimmig-  
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TOP  4) Berichte 
Keine  

 
 
 
TOP  5) Anfragen 
Stv. Spiekermann-Blankertz möchte wissen, wie hoch die Ablöse je Stellplatz im 
Innenstadtbereich derzeit sei. 
Bürgermeister Borgmann teilt mit, dass die Ablöse je Stellplatz 5.000 € betrage. 
 
Bürgermeister Borgmann schließt den öffentlichen Teil der Ausschusssitzung um 18:45 Uhr.  

 
 
 
 
 
 
 
 
 
__________________________ _________________________ 
Bürgermeister Richard Borgmann 
Vorsitzende/r 

Benedikt Vester 
Schriftführer/in 
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Anwesenheitsliste 
 

zur 7. Sitzung des Haupt- und Finanzausschusses 
 
der Stadt Lüdinghausen am 15.09.2015 
 
anwesend: 
 

 Bürgermeister 

Borgmann, Richard 
Bürgermeister 

 

 CDU-Fraktion 

Bone, Hildegard Vertretung für Herrn Knut Schmidt 

Holz, Anton  

Höring, Volker Vertretung für Frau Lena Steinkamp 

Horstmann, Heinrich  

Merten, Michael  

Möllmann, Bernhard  

Schulze Uphoff, Theo  

Suttrup, Thomas Vertretung für Herrn Dr. Klaus-Dieter Waldt 

 SPD-Fraktion 

Biehle, Jerome Dr.  

Havermeier, Susanne  

Spiekermann-Blankertz, 
Michael 

 

Steinkuhl, Thomas  

 Fraktion Bündnis 90/Die Grünen 

Grundmann, Eckart  

Mönning, Peter Vertretung für Herrn Jöran Kortmann 

 UWG-Fraktion 

Kehl, Markus  

Wannigmann, Josef Vertretung für Frau Susanne Wischnewski 

 FDP-Fraktion 

Reismann, Günter Vertretung für Herrn Gregor Schäfer 
ab TOP 2 
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 von der Verwaltung 

Trudwig, Ellen  

Kortendieck, Matthias  

Tuschmann, Werner  

Vester, Benedikt  

 
 
 
 
Entschuldigt: 
 

 CDU-Fraktion 

Schmidt, Knut  

Steinkamp, Lena  

Waldt, Klaus-Dieter Dr.  

 Fraktion Bündnis 90/Die Grünen 

Kortmann, Jöran  

 UWG-Fraktion 

Wischnewski, Susanne  

 FDP-Fraktion 

Schäfer, Gregor  

 
 


	BM_Text1
	BM_Text3
	Text
	Tagesordnung
	Betreff
	Nummer
	Wortprotokoll
	Beschluß
	Abstimmungsergebnis
	Zu
	Anwesenheit
	Name
	Entschuldigt

